
Gemeinsam für Gesundheit   www.asklepios.com

Zertifizierungen

Kontakt

Asklepios Klinik Altona
Abteilung für Orthopädie, Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie

Sekretariat

Paul-Ehrlich-Str. 1

22763 Hamburg 

Tel.: (0 40) 18 18-81 16 21

Fax: (0 40) 18 18-81 49 09

www.asklepios.com/altona

Veranstaltungsort

Asklepios Klinik Altona

Carl-Bruck-Hörsaal (2. OG)

Paul-Ehrlich-Str. 1

22763 Hamburg
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Ärzteakademie

Klinik Altona

Kurs Polytrauma-
Management
Traumanetzwerk Hamburg

Samstag, 7. November 2015, 9:00–14:00 Uhr
Asklepios Klinik Altona

Fotsetzung Referenten

Metrobus 1  
„AK Altona
Eingang“

TAXI

Linien 
150 + 250

„Behringstraße“

TAXI
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Asklepios Klinik
Altona

Haupteingang

Zufahrt Parkhaus

PNZ

Zentrale

NotaufnahmeKindertages-

stätte

C. P. Stys
Oberarzt Orthopädie, Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie
Asklepios Klinik Altona

Dr. M. Wagner
Oberarzt Abteilung für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin, Notfallmedizin, Schmerztherapie 
Asklepios Klinik Altona

Anerkennung

Diese Veranstaltung wird von der Ärztekammer

Hamburg voraussichtlich mit 5 Punkten anerkannt. 

Anmeldung

Um Anmeldung wird gebeten (s. Anmeldeformular).
Bitte nutzen Sie die Möglichkeiten der Anmeldung über 
unsere Homepage: www.aerzteakademie-hamburg.de

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an 
Personen oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. 
Teilnehmer und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der 
Tagung und allen begleitenden Veranstaltungen teil.
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Bitte bringen Sie Ihren

Barcode mit, damit wir Ihre

Fortbildungspunkte gut-

schreiben können.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

seien Sie ganz herzlich zum 12. Kurs Polytraumama-
nagement des Traumanetzwerkes Hamburg in die 
Asklepios Klinik Altona eingeladen!

Wir möchten dieses Mal  mit Ihnen zusammen typische 
Stammverletzungen beim polytraumatisierten Patienten 
sowie die Notfalldiagnostik und die sich anschließende 
Therapie darstellen und hierbei insbesondere auf die große 
Bedeutung der interdisziplinären Behandlung eingehen.

Daher möchten wir alle an der Versorgung polytrauma-
tierter Patienten beteiligten Disziplinen und Berufsgrup-
pen ansprechen und freuen uns auf rege  Beteiligung 
und interessante Vorträge.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. M. Kröber  
Chefarzt Orthopädie, Unfall- und Wirbeläulenchirurgie, 
Asklepios Klinik Altona

Prof. Dr. J. Lehmann 
Sprecher Traumanetzwerk Hamburg, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Dr. P. Inden
Fortbildungsbeauftragter Traumanetzwerk Hamburg, 
Unfallkrankenhaus Boberg

T. Thiesse
Oberarzt Orthopädie, Unfall- und Wirbeläulenchirurgie,
Asklepios Klinik Altona

Samstag, 7. November 2015, 9:00–14:00 Uhr

Programm
 
09:00 Begrüßung und Einführung
 Prof. Dr. M. Kröber

09:10  SHT Schockraumdiagnostik und 
 Notfallversorgung
 Dr. M. Brunken

09:30  Zentrale und laterale Mittelgesichts-
 verletzungen
 Dr. I. Schneider

09:50  Atemwegssicherung
 Dr. M. Wagner

10:10  Verletzungen der HWS interne und externe   
 Stabilisierung
 Dr. J. Madert

10:30  Kaffeepause

11:00  Diagnostik und Therapie Sacrumfraktur 
 Prof. Dr. W. Lehmann

11:20 Diagnostik und Therapie neurologischer   
 Defizite bei Extremitätenverletzung
 Dr. K.-D. Rudolf

12:00  Mittagspause

13:00  Fallbeispiele/Frakturen obere HWS
 Dr. J. Madert

13:20  Instabile WS-Verletzungen – 
 Wann und wie erfolgt die operative Therapie?
 C. P. Stys

13:40  Fallbeispiele/instabile BWK-Fraktur mit   
 Querschnittsymptomatik
 C. P. Stys

14:00  Verabschiedung/Ende der Veranstaltung
 Prof. Dr. M. Kröber

Referenten

Dr. M. Brunken
Oberarzt Neurochirugie
Asklepios Klinik Altona

Prof. Dr. M. Kröber
Chefarzt Orthopädie, Unfall- und Wirbelsäulen-
chirurgie
Asklepios Klinik Altona

Prof. Dr. W. Lehmann
Geschäftsführender Oberarzt Klinik für Unfall-, 
Hand- und Wiederherstellungschirurgie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Dr. J. Madert
Leitender Oberarzt Chirurgisch-Traumatologisches 
Zentrum
Asklepios Klinik St. Georg 

Dr. K.-D. Rudolf
Chefarzt Abteilung für Hand-, Plastische und 
Mikrochirurgie 
Unfallkrankenhaus Hamburg (Boberg)

Dr. I. Schneider
Oberarzt Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, 
Kopf-und Halschirurgie
Asklepios Klinik Altona


